
 

BERUFSORIENTIERUNG: BOB (Berufsorientierungsbüro) 

 

Was ist ein BOB? 

Ein BOB ist ein schulischer Ort, an dem sämtliche Aktivitäten der Berufsorientierung 

systematisch und transparent zusammengeführt und für alle Beteiligten zugänglich 

gemacht werden. Es dient dazu, sich über Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren. 

Ferner soll es dabei helfen, sämtliche Maßnahmen zur Berufswahl an unserer Schule 

zu bündeln und zu koordinieren, d.h. Informationen, Beratungen, Bewerbungstraining, 

Internetrecherche, Elternarbeit, Gespräche, Koordinierungsaufgaben usw. 

Während der Öffnungszeiten, die jeweils dem Aushang an der Tür des BOB zu 

entnehmen sind, kann man hier im Internet recherchieren oder in den vorhandenen 

Materialien stöbern. Du kannst dich an die für Berufsorientierung zuständigen Kollegen 

sowie alle an Berufsorientierung helfenden Personen wenden, wenn du weitere 

Fragen hast. Das BOB stellt kontinuierliche Beratungszeiten zur Verfügung.  

Im Internet gibt es spezielle Angebote für Schülerinnen und Schüler, z.B. von der 

Bundesagentur für Arbeit, auf denen etwa die verschiedenen Berufe in Textform oder 

per Videos detailliert vorgestellt werden. 

Durch das Recherchieren können beispielsweise folgende Fragen beantwortet 

werden: 

- Welche Voraussetzungen muss ich für welchen Beruf mitbringen? 

- Wo kann ich den Beruf erlernen? 

- Was sind verwandte Berufe? 

- Welche Weiterbildungen sind möglich? 

- Was ist der durchschnittliche Verdienst? 

- Wie ist die aktuelle Stellenlage? 

 Das BOB ist ein Berufsorientierungsbüro und soll Schülerinnen und Schülern 

einerseits helfen, eine vertiefte Berufsorientierung zu gestalten, andererseits die 

Zukunft im Bereich der Berufsorientierung zu fördern. 

Ziele des BOB sind es, die Berufsorientierung an der RBS weiter auszubauen und 

nachhaltig im Schulprogramm einzubinden. Den Schülerinnen und Schülern soll im 

BOB ermöglicht werden, Bewerbungen zu formulieren, im Internet nach 

Ausbildungsplätzen zu recherchieren und sich über Ausbildungsberufe zu informieren. 

Gleichzeitig dient das BOB als Zentrale für die Maßnahmen der Berufsorientierung, in 

dem z.B. die Zusammenarbeit mit externen (Kooperations-)Partnern oder zur 

Organisation der Betriebspraktika genutzt werden. Gleichzeitig dient es als Ort für 

Beratungsgespräche. 



Das Wissen um die eigenen Stärken und Schwächen, verbunden mit der Stärkung des 

Selbstwertgefühls, die Kenntnis der verschiedenen Ausbildungsberufe sowie des 

regionalen Arbeitsmarktes, die Förderung der eigenen Selbstständigkeit und als Folge 

davon auch die Erhöhung der Motivation, sich mit der eigenen Berufswahlplanung 

intensiv zu beschäftigen, sind die zentralen Ziele der Arbeit des BOB. 

Spätestens ab Klasse 8 erhalten alle Schülerinnen und Schüler eine verbindliche, 

systematische Berufsorientierung an unserer Schule. 

Das BOB bietet auch Informationen zu weiteren Themen an:  

* Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) … 

* Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

* Austauschjahr 

* Au-Pair 

* Work & Travel 

Regeln des BOB: 

Arbeitsruhe, Nutzung nur zu Berufsorientierungszwecken, Nutzerzahl = Anzahl der 

Stühle 

Ausstattung:  

 

* 8 Arbeitsplätze mit Internetzugang 

* 8 Plätze mit Arbeitsflächen 

* 2 Kommunikationstische zur Interaktion 

* zusätzliche Sitzplätze 

* Beratungsbereich 

* Informationswände 

* diverses Informationsmaterial (Berufe, Bewerbung mit Lebenslauf, Anschreiben, 

Vorstellungsgespräch, Berufsinformationen) 

 

BOB- Impressionen an der RBS 

  

   


